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Ein emotionaler Auftakt zur Ski-Weltmeisterschaft 2027
Männer Ski-Weltcup in Crans-Montana

Crans Montana/Köln, 27.03.2025, 18:17 Uhr

GDN - Der Februar 2025 war ein magischer Monat für die alpinen Skifans: Der Männer Ski-Weltcup kehrte auf die legendäre
„Nationale“-Piste in Crans-Montana zurück – ein Ereignis, das nicht nur packende Wettkämpfe und atemberaubende Leistungen bot,
sondern auch als erster Schritt auf dem Weg zur Ski-Weltmeisterschaft 2027 gefeiert wurde.

Die Walliser Alpen standen im Mittelpunkt des Geschehens und zeigten sich von ihrer besten Seite, während sich Crans-Montana mit
einem großen Ziel vor Augen positionierte: Die Ausrichtung der Ski-Weltmeisterschaft 2027.
Die Eröffnungsrennen dieses Weltcup-Wochenendes waren ein wahres Spektakel, doch ein besonderer Moment, der das gesamte
Event prägte, war die offizielle Vorstellung des Maskottchens der kommenden Weltmeisterschaft. Das Maskottchen „Tsapé“, eine
entzückende Wollmütze, wurde zum Symbol der Weltmeisterschaft 2027 – ein Symbol für die Werte von Gastfreundschaft, Tradition
und Liebe zum Skisport, das die Herzen der Fans im Sturm eroberte.

Der Weltcup 2025 in Crans-Montana: Auf der Suche nach dem nächsten Champion
Die „Nationale“-Piste in Crans-Montana ist eine der herausforderndsten Strecken im alpinen Skisport.
Mit steilen Abschnitten, tiefen Kurven und atemberaubenden Sprüngen verlangt sie den Athleten alles ab.
In diesem Jahr war der Weltcup an diesem traditionsreichen Ort ein echtes Highlight im Kalender. Die besten Männer des alpinen
Skisports kämpften hier nicht nur um den Sieg, sondern auch um wertvolle Punkte im Gesamtweltcup – ein Auftakt zu einer Saison,
die mit der Weltmeisterschaft 2027 in den Walliser Alpen ihren Höhepunkt finden wird.
Der erste Renntag, die Abfahrt, war ein wahres Thriller-Rennen. Marco Odermatt, der große Favorit, musste sich in einem hart
umkämpften Rennen mit Franjo von Allmen messen, einem aufstrebenden Schweizer Talent, das die Zuschauer mit einer
herausragenden Leistung überraschte.
Von Allmen fuhr zu seiner Weltcup-Medaille und sicherte sich den ersten Platz. Die Zuschauer in Crans-Montana standen Kopf, als er
das Rennen gewann, während der Favorit Odermatt nur knapp dahinter auf dem zweiten Platz landete. 

Alexis Monney, ebenfalls ein Schweizer, komplettierte das Podium mit einem starken dritten Platz.
Am zweiten Tag, beim Super-G, war es wieder Odermatt, der sich von seiner besten Seite zeigte und seinen Siegeswillen unter
Beweis stellte. Er sicherte sich den ersten Platz, gefolgt von Dominik Paris aus Italien, der das Podium auf dem zweiten Platz
abrundete, und Alexis Monney, der mit einem weiteren soliden Auftritt den dritten Platz belegte.

Die Ski-Weltmeisterschaft 2027: Didier Défago und das Organisationsteam!
Während der Weltcup-Rennen 2025 in Crans-Montana ging der Blick der Fans und der Medien immer wieder in Richtung der Zukunft:
Die bevorstehende Ski-Weltmeisterschaft 2027. Dieses Event wird nicht nur ein sportliches Meisterwerk, sondern auch eine
Hommage an den alpinen Skisport und an die atemberaubende Region der Walliser Alpen. Es ist eine große Verantwortung, und die
Vorbereitungen laufen auf Hochtouren – unter der Leitung eines Mannes, der für seine Erfolge und seine Liebe zum Skisport bekannt
ist: Didier Défago.

Der Olympiasieger von 2006, der bei den Winterspielen in Turin in der Abfahrt Gold gewann, führt das Organisationsteam für die
Weltmeisterschaft 2027. Unter seiner Leitung ist Crans-Montana bereit, den alpinen Skisport von seiner besten Seite zu zeigen. Didier
Défago ist nicht nur eine Ikone des Schweizer Skisports, sondern auch ein Symbol für die Schweiz selbst: Bodenständig, ehrgeizig
und mit einer tiefen Liebe zu den Bergen und dem Sport.
„Die Ski-Weltmeisterschaft 2027 wird ein Ereignis, das die gesamte Region prägen wird“, sagte Didier Défago während des Weltcups
2025. „Es geht nicht nur um den Wettkampf, sondern auch um die Menschen, die sich hier mit uns auf diesen besonderen Moment
vorbereiten. Wir wollen nicht nur ein fantastisches Sportereignis, sondern auch ein unvergessliches Erlebnis für alle schaffen – sowohl
für die Athleten als auch für die Fans.“
Neben der beeindruckenden sportlichen Ausrichtung wird die Weltmeisterschaft 2027 auch ein kulturelles Fest, bei dem die
Gastfreundschaft der Schweiz und der Walliser Alpen im Vordergrund stehen werden.



Didier Défago und sein Team haben es sich zum Ziel gesetzt, die Weltmeisterschaft zu einem Event zu machen, das sowohl für die
Athleten als auch für die Zuschauer unvergesslich bleibt. Die Pisten von Crans-Montana werden nicht nur die besten Skifahrer der
Welt anziehen, sondern auch zahlreiche Fans, die die Magie des alpinen Skisports erleben wollen.

„Tsapé“ – Das Maskottchen der Ski-WM 2027: Ein Symbol für Tradition und Gastfreundschaft

Das wohl emotionalste Highlight des Weltcup-Wochenendes in Crans-Montana war jedoch die Präsentation des offiziellen
Maskottchens der Ski-Weltmeisterschaft 2027. Bei einer feierlichen Zeremonie wurde „Tsapé“ – eine Wollmütze – der Welt
vorgestellt. Tsapé ist das neue Maskottchen, das nicht nur die Ski-WM 2027 repräsentiert, sondern auch die Werte, für die Crans-
Montana und die Schweiz stehen: Tradition, Herzlichkeit und eine tiefe Verbundenheit mit den Alpen.
„Tsapé“, ein freundlicher Charakter in Form einer Wollmütze, ist nicht nur ein kreatives Symbol, sondern auch ein Ausdruck der
Wärme und Gastfreundschaft, für die die Schweiz bekannt ist. Der Name „Tsapé“ stammt aus dem Walliser Dialekt und bedeutet
„Wollmütze“ – ein alltägliches, aber bedeutungsvolles Kleidungsstück, das vor der Kälte schützt und uns immer an die herzliche
Atmosphäre der Alpen erinnert. Tsapé steht für die Schweizer Alpenkultur und symbolisiert die Liebe zum Skisport sowie die enge
Verbindung zwischen den Athleten und der Region.

„Mit Tsapé wollten wir ein Maskottchen erschaffen, das die Region und die Werte der Schweiz verkörpert – warm, einladend und
stark“, sagte Didier Défago stolz bei der Enthüllung des Maskottchens. „Es soll den Fans und den Athleten ein treuer Begleiter auf
ihrem Weg zur Weltmeisterschaft sein und ihnen die Bedeutung von Gemeinschaft und Zusammenhalt im Skisport näherbringen.“
Tsapé, der mit einem Lächeln und einer charakteristischen Wollmütze auf den Köpfen der Fans und auf Merchandise-Artikeln zu
sehen sein wird, wird von nun an das Gesicht der Ski-Weltmeisterschaft 2027 sein. Er wird nicht nur bei der Veranstaltung selbst,
sondern auch bei der gesamten Vorbereitungszeit eine zentrale Rolle spielen – und dazu beitragen, das Event zu einem
unvergesslichen Erlebnis zu machen.

Blick auf die Zukunft: Die Ski-Weltmeisterschaft 2027 in Crans-Montana
Die Ski-Weltmeisterschaft 2027 rückt näher, und Crans-Montana ist bereit, eines der größten Ereignisse im alpinen Skisport zu
beherbergen. Die Männer-Weltcup-Rennen 2025 waren nicht nur ein sportliches Spektakel, sondern auch ein symbolischer Auftakt
auf dem Weg zu diesem monumentalen Ereignis. Die Weltmeisterschaft 2027 wird nicht nur eine Bühne für die besten Skifahrer der
Welt sein, sondern auch ein Fest der Schweizer Alpenkultur und der Leidenschaft für den alpinen Skisport.

„Es ist eine riesige Verantwortung, dieses Event zu organisieren, aber auch eine große Freude. Crans-Montana hat die perfekte
Mischung aus Natur, Tradition und sportlicher Exzellenz, um Gastgeber der Ski-Weltmeisterschaft 2027 zu sein“, sagte Didier Défago.
„Und mit Tsapé an unserer Seite, dem Maskottchen, das die Wärme und den Spirit der Schweiz verkörpert, sind wir mehr als bereit,
die Welt willkommen zu heißen.“
Während sich die Uhr auf die Ski-Weltmeisterschaft 2027 zubewegt, blickt die Skiwelt voller Vorfreude nach Crans-Montana, einem
Ort, an dem Ski-Geschichte geschrieben wird – und wo das Maskottchen Tsapé mit einem Lächeln den Weg in eine strahlende
Zukunft begleitet.
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